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Liebe Freundin, lieber Freund der Uhrenstube Aschau! 
 
 
 
Der „Verein der Freunde der Uhrenstube Aschau  im Burgenland“ hat seit der Eröffnung im 
September des vergangenen Jahres unerwartet viel Zuspruch und positive Reaktionen 
ausgelöst. Ich freue mich, Ihnen darüber berichten zu dürfen. 
 
Die Publizität der Uhrenstube  über die print-medien, Rundfunk und Fernsehen (ORF 
Landesstudio Burgenland, erweckten eine unerwartet hohe Resonanz im Inland, vor allem aber 
auch in Deutschland. Erste Kontakte über eine gemeinsame wissenschaftliche Arbeit sind mit 
dem Wuppertaler Uhrenmuseum entstanden. Gäste aus dem Bayrischen Wald, München und 
Frankfurt haben die Uhrenstube besucht. Und auch die web-site (www.uhrenstube-aschau.at) 
und die mailbox (kontakt@uhrenstube-aschau.at) der Uhrenstube  wird regelmäßig in Anspruch 
genommen  
 
Dieser Erfolg ist aber in erster Linie all jenen Freunden zu verdanken, die von allem Anfang an 
mitgeholfen haben, die Uhrenstube zum Leben zu erwecken, sei es durch freiwillige Mitarbeit, 
durch Ihren Mitgliedsbeitrag, durch Spenden oder großzügige Förderung. Ihnen allen sage ich 
im Namen des Vereines ein herzliches Danke schön .  
 
Die Uhrenstube Aschau soll aber nicht nur den Besuch des Museums ermöglichen sondern 
auch darüber hinaus ein Rahmenprogramm bieten. So sind  für das kommende Jahr bereits 
eine Reihe von weiteren Aktivitäten geplant. 
 
Sonderausstellung im Freilichtmuseum Gerersdorf .. So werden im April und Mai dieses 
Jahres im Rahmen einer Sonderausstellung im Freilichtmuseum Gerersdorf die Turmuhren und 
Bratenwender der Uhrenstube Aschau gezeigt. Die Exponate werden in dem schönen, 
großzügigen Ausstellungsraum des Museums besonders gut zur Geltung kommen. 
 
Sonderausstellung im Turmuhrenmuseum Mindelheim  (D). Bald danach, im Juni und Juli 
werden im Schwäbischen Turmuhrenmuseum in Mindelheim (Deutschland) im Rahmen der 
Sonderausstellung  „Faszination Uhr“ auch zwei gotische Turmuhren und ein Bratenwender aus 
der Sammlung der Uhrenstube gezeigt. In dieser, nur alle fünf Jahre veranstalteten Ausstellung 
werden nur die schönsten und interessantesten Turmuhren in ganz Europa aus privaten und 
öffentlichen Sammlungen des deutschen Sprachraumes gezeigt.  
 
Anläßlich der bundesweiten Veranstaltung  „Lange Nacht der Museen“  am 9. Oktober 2004 
wird auch die Uhrenstube Aschau mit seinem Museum geöffnet haben. Und am 26. Oktober, 
dem "Tag der offenen Museen " können die Exponate des Museums die Uhrenstube ebenfalls 
besichtigt werden. 
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Turmuhr der Burg Forchtenstein . 2004 ist das Thema der Sonderausstellung auf der Burg 
Forchtenstein im Burgenland den antiken Kunstuhren der Sammlung der Fürsten Esterházy 
gewidmet. Bei dieser Ausstellung wird auch das Werk der weithin sichtbaren Turmuhr der Burg 
gezeigt. Mit der  Instandsetzung und Restaurierung dieser Turmuhr  wurde der Obmann des 
Vereines der Freunde der Uhrenstube Aschau  im Burgenland, Ing. Wolfgang Komzak betraut. 
Für dieses Werk, dessen Einzelteile über den ganzen Dachboden der Burg verstreut waren, 
mußten viele der fehlenden Teile nachgeschmiedet werden - nun steht es knapp vor der 
Fertigstellung. 
 
Für dieses Jahr ist auch eine Verbesserung und Ergänzung der Infrastruktur des Museums 
geplant. So sind als dringende Maßnahmen für dieses Jahr folgende Arbeiten geplant:  
-  eine Alarmanlage im Museum, 
-  die Bepflanzung der Böschungsmauer an der Straße mit Sträuchern und   
-  die Ergänzung, bzw. Verbesserung der museale Präsentation der Exponate der Uhrenstube, 
-  Hinweistafeln zum Museum, an den Ortseingängen und beim Museum selbst. 
 
Darüber hinaus soll aber auch die eine oder andere Turmuhr oder ein Bratenwender   
restauriert werden. Vielleicht gelingt auch die Anschaffung einer weiteren interessanten  
Turmuhr, oder eines Bratenwenders. 
 
Diese Ziele können aber nicht ohne Ihre Hilfe erreicht werden. Denn der „Verein der  Freunde 
der Uhrenstube Aschau  im Burgenland“ mit seinem Museum lebt vor allem von  
Förderungen und Unterstützung und ist daher für jede Hilfe, sei es durch Ihren Mitglieds- 
beitrag, für Spenden, einen Förderbeitrag, oder auch für Ihre tätige Mithilfe  dankbar. 
 

Herzlichen Dank für Ihre Hilfe 
   

Sind Sie schon Mitglied? Würden Sie gerne mitmachen? Dann heiße ich Sie in unserem 
Freundeskreis herzlich willkommen (Mitgliedsformular und Erlagschein liegen bei).  

 

 
 
Ing. Wolfgang Komzak 
Obmann 
Aschau, im Jänner 2005 
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Veranstaltungen  2004  
 
 
3. April bis  Sonderausstellung 
14. Mai  Turmuhren und Bratenwender aus fünf Jahrhunderten 
     im Freilichtmuseum Gerersdorf 
     Eröffnung am Samstag den 3. April um 16 Uhr  
     Durch Herrn Landesrat Helmuth Bieler 
 
22. Juni bis  Sonderausstellung 
11. Juli   Faszination Uhr 
     zum 25jährigen Jubiläum des Schwäbischen Turmuhrenmuseums in  
     Mindelheim  (Deutschland) 
 
9. Oktober   Lange Nacht der Museen  
     geöffnet von 19 Uhr bis 1Uhr nachts, kleines Buffet. 
     Eintritt   € 4,00 
 
26. Oktober   Tag der offenen Museen  
   geöffnet von 10 Uhr bis 17 Uhr, kleines Buffet. 
   Eintritt frei. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 


